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Protokoll zur 22. Sitzung des Arbeitskreises „Energie“ 
am Montag, 04.07.2016 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
Altenstadt 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste in der Anlage 
 

Tages- 
ordnungs- 

punkt 

Beschreibung 
 

Zuständig- 
keit 

1. Vorbereitung Gewerbemesse Altenstadt 17. und 18.9.16 
 
Öffnungszeiten der Messe: 
Sa. 13 -18 Uhr 
Eröffnung mit geladenen Gästen Sa 11 Uhr mit Messerundgang 
So. 10 – 17 Uhr 
 
Der Aufbau wird am Freitag erfolgen, der Abbau am Montag. Der 
Aufbau muss am Freitag bis 20 Uhr fertig sein.  
 
Thema des Standes ist Ernährung und Klimaschutz. Die Ausstellung 
„Klimagourmet“ der Stadt Frankfurt wird präsentiert. 
Details zur Ausstellung und Infomaterial zum Thema, dass wir auch 
an der Messe auslegen, werden diesem Protokoll beigefügt. 
Ob die komplette Ausstellung gezeigt werden kann ist noch nicht klar. 
Dazu muss der Standplan für die gesamte Messe vorliegen. Dies wird 
voraussichtlich im August der Fall sein. Details, wann genau und wo 
wir die Ausstellung abholen können, liegen noch nicht vor.  
 
Der Zeitplanentwurf für die Standbesetzung und den Auf- und Abbau 
ist in der Anlage beigefügt. Sobald alle Details vorliegen, wird der 
Zeitplan fest aufgestellt und an alle Mitglieder versendet. 
 
Sobald weitere Informationen vorliegen, werden diese per Mail kom-
muniziert. 
 
Nach Möglichkeit werden Äpfel aus den Obstwiesen mit Aufkleber am 
Stand verteilt. Text für den Aufkleber: 
z.B. Prima Klima - Es gibt nichts Gutes außer man tut es. 
Mit dem Verzehr von Äpfeln aus unserer Region leisten Sie einen 
großen Beitrag zum Natur- und Klimaschutz. 
 
Die Altenstädter Schulen sollen vorab über unseren Stand informiert 
werden. 
Am Stand wird auch die Streuobstbroschüre der Gemeinde verteilt, in 
der es Hinweise auf die Direktvermarkter in Altenstadt gibt.  
Am Samstag, 8.10. findet an der Hütte der Altenstädter Nabu-Gruppe 
ein Apfelfest statt, an dem alle Altenstädter Natur- und Umwelt-
schutzgruppen beteiligt sind. Dort wird es auch die Möglichkeit der 
Sortenbestimmung geben. Der Pomologe Werner Nußbaum kann 
zwar an diesem Tag nicht vor Ort sein. Es wird jedoch die Möglich 
der Abgabe von Äpfeln und des nachträglichen Bestimmens der Sor-
te geben (Preis 3.- Euro je Sorte). 
Im Zusammenhang mit Tagesordnungspunkt 4 wurde vereinbart, 
dass voraussichtlich am Samstag 1.10 eine Radtour zu den Alten-
städter Direktvermarktern veranstaltet werden soll. Diese Veranstal-
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tung soll am Messestand ebenfalls beworben werden. Details hierzu 
unter TOP 4. 

2 Resümee der Veranstaltung am 13.6.16 
 
Die Veranstaltung diente als Auftakt für die Förderung der Pas-
sivhausberatung und der Fragebogenaktion. Diese Aktionen wurden 
in der Presse entsprechend dargestellt. 
Passivhausaktion steht auf Homepage an 3 versch. Stellen. Hr. Elbert 
ist informiert. 

 

3 Fragebogenaktion – privater Gebäudebestand 
 
Bislang wurden 66 Fragebogen per Post und per Email zurück ge-
sendet. 
Um die Rücklaufquote zu erhöhen, soll in ein bis zwei Wochen eine 
weitere Pressemitteilung erfolgen. Darin soll auch der Hinweis gege-
ben werden, dass die Unterlagen zur Fragebogenaktion auch auf der 
Homepage bereit stehen oder im Rathaus erhältlich sind. Ggfs. könn-
te die Frist zur Abgabe verlängert werden. 
Die Auswertung der Fragebögen wird mit Dienstbeginn der neuen 
Mitarbeiterin im Freiwilligen Ökologischen Jahr ab 1.9.16 starten. 
 
Generelle Infos zur Auswertung werden in separater Mail versendet. 
Die Mitglieder des Arbeitskreises sind aufgefordert, Ideen zur Aus-
wertung zu entwickeln.  
 
Eventuell könnten wir auch einigen Bürgern die Möglichkeit von 
Thermographieaufnahmen für ihr Gebäude anbieten. 
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4 Planung weiterer Maßnahmen und Veranstaltungen  

 Menschen, die bereits in Altenstadt saniert haben, könnten ihre 
Erfahrungen im Rahmen einer Veranstaltung an Sanierungswil-
lige weitergeben- Idee v. Werner Neumann 
Ideen dazu: 
wen könnte man ansprechen? Auch komm. Projekte vorstellen, 
z.B. Turnhalle Limesschule in Passivhausbauweise 
ggfs. Leute aus den Fragebögen ansprechen. 
Peter Tschakert könnte berichten 
wann: Herbst/ Winter 2016/2017 
kl. Fachvortrag vorweg, 
KfW- Häuser als Sanierungsbeispiele, 
Fördermöglichkeiten im Bestand, 
welche Maßnahme kann man selber machen – aber fachgerecht 
Themenschwerpunkte setzen, z.B. Dämmung, Heizung,  
 

 Bsp. Energiekarawane: 
Durchführung einer Veranstaltung analog der Energiekarawane 
Viernheim oder auch Offenbach: Ein Ortsteil oder ein Quartier, die 
Häuser jeweils mit einer Wärmebildkamera (ev. über Bund der 
Energieverbraucher) aufnehmen, die jeweiligen Bewohner zu ei-
ner Veranstaltung einladen, über Maßnahmen informieren und 
von Energieberatern direkt vor Ort beraten lassen. Dieser Vor-
schlag wird beim nächsten Treffen weiter diskutiert. 
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 Idee für Veranstaltung „Klimaschutz praktisch“ 

Mitglieder des AK Energie berichten z.B: 

Klimaschutz im Haushalt 

Klimaschutz und Mobilität 

Klimaschutz und Ernährung 

Klimaschutz und Einkaufen 

Klimaschutz und Sport 

Klimaschutz und Feiern 

Jedes Arbeitskreismitglied bringt zur nächsten Sitzung 

mind. 7 Tipps mit 

 Radtour: Einkaufen regional – am Sa 1.10. oder Sa 24.9. 

Betriebe stellen sich vor: 

Glaum, Heegheim 

Hammel, Rodenbach 

Etzel, Enzheim 

Kelterei und Brennerei Wenzel, Rodenbach 

Brennerei Keller, Lindheim 

Kelterei Kautz, Oberau 

Zeitplan erstellen – damit auch die Betriebe auch per Auto 

angefahren werden können.  
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5 Mitteilungen und Anfragen  
 

 Es wurde bemängelt, dass die Eröffnung der Ausstellung über 
das erneuerbare Energien Gesetz nicht im Veranstaltungska-
lender der Gemeinde bekannt gegeben war. 

 Nächste Sitzung des Arbeitskreises:  

Montag, 17.10.16 19.30 Uhr 
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Altenstadt, 5.7.2016 
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Anlage: 
 Teilnehmerliste 

 
 Info zur Ausstellung „Klimagourmet 

 
 Infomaterial zur Auslage am Messestand: 

- Broschüre Klimagourmet 
- Faltblatt Klimagourmet mit Saisonkalender 
 

 Zeitplan für Standbesetzung 


